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See the notice on TED website

490031-2026 - Procedura konkurencyjna
Niemcy – Sprzęt bezpieczeństwa, gaśniczy, policyjny i obronny – Beschaffung mobile 
Zufahrtssperren
OJ S 134/2026 15/07/2026
Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Dostawy

1. Nabywca

1.1.  Nabywca
Oficjalna nazwa: Stadt Göttingen
E-mail: vergabestelle@goettingen.de
Status prawny nabywcy: Instytucja lokalna
Sektor działalności instytucji zamawiającej: Ogólne usługi publiczne

2. Procedura

2.1.  Procedura
Tytuł: Beschaffung mobile Zufahrtssperren
Opis: Die Stadt Göttingen plant die Anschaffung von 35 zertifizierten Zufahrtssperren. Ziel ist 
es, die Besucher*innen der Göttinger Innenstadt bei Veranstaltungen, Festen und Märkten 
durch Verwendung von zertifizierten Zufahrtssperren vor willentlichen Überfahrten zu 
schützen. Auf Basis des vorliegenden Sicherheitskonzeptes des Göttinger Weihnachtsmarktes 
werden die im Folgenden genannten Mindest-Anforderungen an die Zufahrtssperren 
festgelegt. - Die Zufahrtssperren genügen, als Einzelelement, mindestens den Anforderungen 
nach ISO 22343-1 und DIN SPEC 91414-1 mit den entsprechenden Zertifizierungen. - Die 
Eindringtiefe der Zufahrtssperren beträgt nicht mehr als 13 m. - Die Breite der Einzelelemente 
beträgt 750 - 850 mm. - Die Zufahrtssperren bieten beste und hindernisfreie Durchlässigkeit 
für Personenfluss (120 cm und/oder auf lokale Situation anpassbar). - Die Zufahrtssperren 
müssen sich sowohl mit Hand-Hubwagen, als auch mit Gabelstapler, LKW und Kran bewegen 
lassen. - Die Zufahrtssperre steht auf mindestens 4 Punkten, welche mit profilierten 
Gummifüssen versehen sind, um den Untergrund nicht zu beschädigen und Unebenheiten 
auszugleichen. - Wetterbeständigkeit # Zertifizierungen und technische Voraussetzungen der 
Zertifizierung: Die Tauglichkeit der Systeme zum Zu- und Durchfahrtsschutz sowie des 
Materials ist über einen erfolgreichen Anprallversuch bei einem akkreditiertem Prüflabor 
mittels Prüfbescheinigung nachzuweisen. Der Crashtest muss mindestens der 
standardisierten Zertifizierung ISO 22343-1 entsprechen. # Da die Systeme nicht dauerhaft 
bewacht werden, muss das Einzelmodul mindestens manipulations- und verschiebesicher 
nach DIN SPEC 91414-1 sein. # Einzelelemente: bei dem zu liefernden Zu - und 
Durchfahrtsschutz muss es sich um ein mobiles, ortsveränderliches System handeln. # Maße: 
Aufgrund der Unterschiedlichkeit der zu schützenden Zufahrten bei den jeweiligen 
Veranstaltungen ist die Aufstellfläche für die Systeme zum Zu- und Durchfahrtsschutz 
teilweise beschränkt und muss dem bewährten Sicherheitskonzept der Stadt Göttingen in 
erforderlicher Anzahl und entsprechenden Maßen genügen. Das stellt besondere 
Anforderungen an die zulässigen Maße der Einzelelemente. Um Fluchtwegbreiten nicht zu 
unterschreiten und gleichzeitig eine Durchfahrt von PKW auszuschließen, muss folgendes 
Maß eingehalten werden: # Breite je Einzelelement: 750 mm – 850mm. # Material: Die 
Oberflächen der Elemente und Sperreinrichtungen dürfen nicht scharfkantig sein. Alle 
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verwendeten Materialien müssen schwer entflammbar / nicht leicht entflammbar sein. Die 
Wirkung und Funktion der Elemente und Sperreinrichtungen darf durch Schwankungen im 
Temperaturbereich von -20°C bis +40°C nicht beeinträchtigt werden. Die Lackierung muss 
den gesetzlichen Vorgaben der Straßenverkehrsordnung (StVO) entsprechen. - Die Funktion 
der Bauteile darf durch Korrosion nicht beeinträchtigt werden. Die Unterkonstruktion der 
Fahrzeugsperre muss aus hochfestem Werkstoff sein und alle anderen Teile speziell gegen 
Korrosion beschichtet. # Schutzwirkung: Die Systeme zum Zu- und Durchfahrtsschutz müssen 
im Funktionszustand einen 7,2t LKW mit 48 km/h aufhalten und so beschädigen, dass eine 
Weiterfahrt nicht mehr möglich ist. Die Eindringtiefe eines Fahrzeuges in den Sperrbereich 
darf einen Wert von 13,00 Metern nicht überschreiten, um die dahinterliegende 
Veranstaltungsfläche laut Sicherheitskonzept nicht einzuschränken. Die Eindringtiefe eines 
Fahrzeuges ist mit dem Angebot anzugeben (Zertifikat). Nach dem Anprall auf das System 
zum Zu- und Durchfahrtsschutz darf der LKW nicht mehr fahrtauglich sein. # Funktionsweise 
Zu- und Durchfahrtsschutz: Der Zu- und Durchfahrtsschutz muss ohne zusätzliche bauliche 
Maßnahmen auf dem Boden aufsetzbar sein. Eine Verbindung mit dem Untergrund oder 
andere ortsfeste Einrichtungen dürfen nicht erforderlich sein. # Durchlässigkeit für 
Personenverkehr (Fußgänger und Rollstuhlfahrer): Der Zu- und Durchfahrtsschutz muss 
gewährleisten, dass eine Durchlässigkeit für den Personenverkehr (Fußgänger, Fahrradfahrer 
und Rollstuhlfahrer) möglich ist. - Bei Nutzung mehrerer Einzelmodule als Schutzsystem, 
muss sowohl die Durchlässigkeit für den Personenverkehr als auch die Gewährleistung der 
Flucht- und Rettungswege ermöglicht werden. Dazu muss, zwischen den Einzelmodulen, eine 
Fluchtwegebreite von mind. 120 cm bestehen. # Verbot von gebrauchten / benutzten 
Elementen: Es dürfen nur Neuteile angeboten und geliefert werden. # Nachweise
/Zertifizierungen: dem Angebot sind folgende Nachweise und Dokumente beizufügen: - 
Nachweis der standardisierten Zertifizierung ISO 22343-1 sowie DIN SPEC 91414-1, - 
Produktzeichnungen und Produktdatenblatt, mit Angabe der Maße und des Gewichts, - 
Eigenerklärung zur Lieferung von Neuteilen, - Eigenerklärung Lieferzeit in Wochen. # Die 
Anlieferung der mobilen Zufahrtssperren hat spätestens am 09.11.2026, 8:00 Uhr zu erfolgen.
Identyfikator procedury: c17c3d0a-08aa-4714-b3c3-67d64b193632
Wewnętrzny identyfikator: 105_2026
Rodzaj procedury: Otwarta
Procedura jest przyspieszona: tak
Uzasadnienie procedury przyspieszonej: Die Beschaffung der mobilen Zufahrtssperren ist als 
präventive Gefahrenabwehrmaßnahme zum potentiellen Schutz von Leib und Leben Dritter 
erforderlich. Aufgrund der zu erwartenden Lieferzeit ist eine ermessensgerecht 
Fristverkürzung nach § 15 Abs. 3 VgV auch im mutmaßlichen wettbewerblichen Interesse der 
Wirtschaftsteilnehmer/des späteren AN unter Berücksichtigung des § 20 Abs. 1 VgV 
angezeigt, um sicherzustellen, dass die Lieferung im Rahmen der vorgesehenen 
Ausführungsfristen vertragsgerecht erfolgen kann.

2.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Dostawy
Główna klasyfikacja (cpv): 35000000 Sprzęt bezpieczeństwa, gaśniczy, policyjny i obronny
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 35113100 Budowlany sprzęt bezpieczeństwa

2.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Göttingen
Kod pocztowy: 37083
Podpodział krajowy (NUTS): Göttingen (DE91C)
Kraj: Niemcy
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Informacje dodatkowe: Die Anlieferung der mobilen Zufahrtssperren hat an folgende Anschrift 
zu erfolgen: - Anna-Vandenhoeck-Ring 13, 37081Göttingen. Ansprechpartner und 
Telefonnummer zur Abstimmung der Anlieferung werden mit Zuschlagserteilung mitgeteilt.

2.1.3.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 280 000,00 EUR

2.1.4.  Informacje ogólne
Informacje dodatkowe: 1.) Die Vergabeunterlagen stehen allen Interessenten unter der in Ziff. 
I.3 genannten Adresse als Lesefassung zum Abruf zur Verfügung. Es ist erforderlich, dass 
Bieter sich für die Angebotsabgabe auf der e-Vergabe-Plattform registriert und beworben 
haben. Eine Registrierung und zeitnaher Abruf der Vergabeunterlagen für die elektronische 
Angebotsabgabe wird im Bieterinteresse empfohlen. Weitere Informationen erhalten Sie unter: 
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe

 . Für die Erstellung und Abgabe des Angebotes /willkommen_erste_schritte_tender.html
benötigen Sie den Bieterclient ava-sign; Hilfe finden Sie unter: https://download.arriba-net.de

 . 2) /fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/index.html?introduction_avasign.html
Unternehmen haben die Vergabeunterlagen unverzüglich auf Vollständigkeit der Unterlagen 
sowie auf Unklarheiten zu überprüfen. Enthalten die Vergabeunterlagen nach Auffassung des 
Unternehmens Unklarheiten, so haben sie unverzüglich und vor Abgabe eines Angebots 
darauf hinzuweisen. Unternehmen werden aufgefordert, im Interesse einer schnellen 
Beseitigung von Unklarheiten, frühzeitig und vorab ihre Fragen zu übermitteln. Unternehmen 
haben Verstöße gegen Vergabevorschriften zu rügen. Es gelten die Bestimmungen in § 160 
Abs. 3 GWB. Soweit der Rüge nicht abgeholfen wird, ist das rügende Unternehmen 
insbesondere verpflichtet, innerhalb von 15 Kalendertagen nach Eingang dieser Mitteilung 
einen Nachprüfungsantrag bei der zuständigen Vergabekammer einzureichen. Ansonsten ist 
der Antrag gemäß § 160 Abs. 3 GWB unzulässig. Da die Vergabeunterlagen dem 
Bewerberkreis ohne Registrierung zur Verfügung stehen, sind diese selbst in der 
Verantwortung, eventuelle Nachträge und Mitteilungen zu beziehen; derartige Informationen 
können nur registrierten oder legitimierten Bewerbern automatisch zugesandt werden. Alle 
nicht registrierte Bewerber müssen regelmäßig die auf der Vergabeplattform einsehbaren 
Vergabeunterlagen einschl. Fragen-/Antwortenkatalog auf etwaige Änderungen prüfen (vgl. 
VK Südbayern, Beschluss vom 17.10.2016  Z33319413609/16). Der Bieter verpflichtet sich mit 
der Registrierung auf der Vergabeplattform gegenüber der Auftraggeberin, das 
Nachrichtenpostfach für den Empfang rechtserheblicher Erklärungen in dem betreffenden 
Vergabeverfahren zu nutzen, und dass etwaige abweichende Mitteilungen/Informationen des 
Portalbetreibers nicht rechtsverbindlich sind. 3) Die Vergabeunterlagen dürfen nur zur 
Erstellung eines Angebots verwendet werden. Bei Verzicht auf Angebotsabgabe sind alle 
Vergabeunterlagen zu vernichten. 4) Aufwendungen des Bietenden im Rahmen des 
Ausschreibungsverfahrens, insbesondere für die Angebotserstellung werden nicht vergütet. 5) 
Die Kommunikation im Vergabeverfahren (Fragen/Nachforderungen/ Aufklärungen
/Informationen) erfolgt grundsätzlich elektronisch über die Vergabeplattform. Fragen zu den 
Vergabeunterlagen oder Auskünfte zu diesem Vergabeverfahren im Allgemeinen können bis 
zum 04.08.2026, 10:00 Uhr über das Vergabeportal (https://download.arriba-net.de/fileadmin

 ) gestellt werden. /downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen_tender.html?q=Frage
Später eingehende Fragen werden grundsätzlich nicht berücksichtigt. Das Risiko der 
vollständigen und lesbaren Übermittlung des Auskunftsersuchens trägt das anfragende 
Unternehmen. 6) Das Angebot ist spätestens bis zum unter Ziff. 5.1.12 festgelegten Termin 
ausschließlich in elektronischer Form über das Vergabeportal einzureichen. Eine 
Angebotsabgabe in Papierform, Fax oder E-Mail ist nicht zulässig und führt zum 

https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/willkommen_erste_schritte_tender.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/willkommen_erste_schritte_tender.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/index.html?introduction_avasign.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/avasign_hilfe/hilfe/index.html?introduction_avasign.html
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen_tender.html?q=Frage
https://download.arriba-net.de/fileadmin/downloaddaten/meinauftrag.rib.de/hilfe/frage_stellen_tender.html?q=Frage


490031-2026 Page 4/11

Angebotsausschluss (§ 57 Abs. 1 Nr. 1 VgV). 7) Die Abgabe mehrerer Hauptangeboten bzw. 
Nebenangebote sind nicht zugelassen. 8) Bietergemeinschaften sind als gesamtschuldnerisch 
haftende Arbeitsgemeinschaften mit bevollmächtigten Vertretern zu bilden. Die Abgrenzungen 
der Aufgabenverteilung innerhalb der Bietergemeinschaft sind eindeutig anzugeben. 
Unterbeauftragungen (Nachunternehmer) sind zugelassen. Hierbei ist zu beachten, dass auch 
Schwester und Tochterunternehmen des Bieters als Nachunternehmer gelten. Die 
Regelungen zur Tariftreue sind Vertragsbestandteil und gelten entsprechend für sämtliche 
Unter bzw. Nachauftragnehmer. 9) Der Bieter hat anzugeben, inwieweit sein Unternehmen 
einen Bezug zu Russland hat. Dafür ist die “Eigenerklärung Bezug Russland“ auszufüllen und 
als Teil des Angebotes abzugeben. Diese Erklärung ist auch für Unterauftragnehmer, 
Lieferanten oder Eignungsverleiher gem. den Bedingungen der Erklärung abzugeben. 10) Die 
Vergabekammer hat die Einsicht in die Unterlagen zu versagen, soweit dies aus wichtigen 
Gründen, insbesondere des Geheimschutzes oder zur Wahrung von Betriebs oder 
Geschäftsgeheimnissen geboten ist (§ 165 Abs. 2 GWB). Jeder Beteiligte hat bei 
Angebotsabgabe auf den Geheimschutz hinzuweisen und dies im Angebot entsprechend 
kenntlich zu machen. Erfolgt keine Kenntlichmachung, kann die Vergabekammer von der 
Zustimmung auf Einsicht ausgehen (§ 165 Abs. 3 GWB).
Podstawa prawna: 
Dyrektywa 2014/24/UE
vgv -

2.1.6.  Podstawy wykluczenia
Powody wykluczenia źródła: Uwaga
Naruszenie obowiązków określonych w podstawach wykluczenia o charakterze wyłącznie 
krajowym: Verstoß gegen Verpflichtungen, die auf rein nationalen Ausschlussgründen 
beruhen: Es gelten die Ausschlussgründe gemäß §§ 123 und 124 des GWB Mit dem Angebot 
ist der Nachweis zu erbringen entweder durch die vom öffentlichen Auftraggeber direkt 
abrufbare Eintragung in die allgemein zugängliche Liste des Vereins für die Präqualifikation e.
V. (Präqualifikationsverzeichnis) oder vorläufig entweder durch eine den 
Ausschreibungsunterlagen beiliegende „Eigenerklärung zur Eignung“ (Formblatt 124) oder 
eine Einheitliche Europäische Eigenerklärung (EEE). Unternehmen aus anderen 
Mitgliedsstaaten oder aus ausländischen Staaten haben gleichwertige Nachweise des 
Herkunftslandes in deutscher Sprache beizubringen. Auf Verlangen der Auftraggeberin sind 
zur Bestätigung der Eigenerklärung innerhalb von 6 Kalendertagen vorzulegen: 
Gewerbeanmeldung, Handelsregisterauszug, Eintragung in der Handwerksrolle bzw. bei der 
Industrie und Handelskammer. Beruft sich das Unternehmen zur Erfüllung der Leistung auf die 
Fähigkeiten anderer Unternehmen, ist die jeweilige Nummer im Präqualifikationsverzeichnis 
oder es sind die o. g. Erklärungen und Bescheinigungen auch für diese anderen Unternehmen 
auf Verlangen vorzulegen. Bescheinigungen, die nicht in deutscher Sprache abgefasst sind, 
ist eine Übersetzung in die deutsche Sprache beizufügen. 1.2) Im Falle der Einbindung von 
Unterauftragnehmern ist eine Erklärung zum vorgesehenen Einsatz und zu Art und Umfang 
der Teilleistungen vorzulegen (Formblatt 233) 1.3) Im Falle der Einbindung von 
Unterauftragnehmern ist spätestens vor Auftragserteilung eine Verpflichtungserklärung des 
Unterauftragnehmers vorzulegen, dem Hauptauftragnehmer im Auftragsfall die erforderlichen 
Mittel bzw. Leistungen zur Verfügung zu stellen (Formblatt 236); 1.4) Erklärung, dass 
nachweislich keine schweren Verfehlungen begangen wurden, die die Zuverlässigkeit des 
Unternehmens in Frage stellen: 1.4.1) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 123 GWB; 1.4.2) Erklärung über das Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen gemäß § 124 GWB; 1.4.3) Erklärung über eine Selbstreinigung gemäß § 
125 GWB.
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5. Część zamówienia

5.1.  Część zamówienia: LOT-0000
Tytuł: Beschaffung mobiler Zufahrtssperren
Opis: Die Stadt Göttingen plant die Anschaffung von 35 zertifizierten Zufahrtssperren. Ziel ist 
es, die Besucher*innen der Göttinger Innenstadt bei Veranstaltungen, Festen und Märkten 
durch Verwendung von zertifizierten Zufahrtssperren vor willentlichen Überfahrten zu 
schützen. Auf Basis des vorliegenden Sicherheitskonzeptes des Göttinger Weihnachtsmarktes 
werden die im Folgenden genannten Mindest-Anforderungen an die Zufahrtssperren 
festgelegt. - Die Zufahrtssperren genügen, als Einzelelement, mindestens den Anforderungen 
nach ISO 22343-1 und DIN SPEC 91414-1 mit den entsprechenden Zertifizierungen. - Die 
Eindringtiefe der Zufahrtssperren beträgt nicht mehr als 13 m. - Die Breite der Einzelelemente 
beträgt 750 - 850 mm. - Die Zufahrtssperren bieten beste und hindernisfreie Durchlässigkeit 
für Personenfluss (120 cm und/oder auf lokale Situation anpassbar). - Die Zufahrtssperren 
müssen sich sowohl mit Hand-Hubwagen, als auch mit Gabelstapler, LKW und Kran bewegen 
lassen. - Die Zufahrtssperre steht auf mindestens 4 Punkten, welche mit profilierten 
Gummifüssen versehen sind, um den Untergrund nicht zu beschädigen und Unebenheiten 
auszugleichen. - Wetterbeständigkeit # Zertifizierungen und technische Voraussetzungen der 
Zertifizierung: Die Tauglichkeit der Systeme zum Zu- und Durchfahrtsschutz sowie des 
Materials ist über einen erfolgreichen Anprallversuch bei einem akkreditiertem Prüflabor 
mittels Prüfbescheinigung nachzuweisen. Der Crashtest muss mindestens der 
standardisierten Zertifizierung ISO 22343-1 entsprechen. # Da die Systeme nicht dauerhaft 
bewacht werden, muss das Einzelmodul mindestens manipulations- und verschiebesicher 
nach DIN SPEC 91414-1 sein. # Einzelelemente: bei dem zu liefernden Zu - und 
Durchfahrtsschutz muss es sich um ein mobiles, ortsveränderliches System handeln. # Maße: 
Aufgrund der Unterschiedlichkeit der zu schützenden Zufahrten bei den jeweiligen 
Veranstaltungen ist die Aufstellfläche für die Systeme zum Zu- und Durchfahrtsschutz 
teilweise beschränkt und muss dem bewährten Sicherheitskonzept der Stadt Göttingen in 
erforderlicher Anzahl und entsprechenden Maßen genügen. Das stellt besondere 
Anforderungen an die zulässigen Maße der Einzelelemente. Um Fluchtwegbreiten nicht zu 
unterschreiten und gleichzeitig eine Durchfahrt von PKW auszuschließen, muss folgendes 
Maß eingehalten werden: # Breite je Einzelelement: 750 mm – 850mm. # Material: Die 
Oberflächen der Elemente und Sperreinrichtungen dürfen nicht scharfkantig sein. Alle 
verwendeten Materialien müssen schwer entflammbar / nicht leicht entflammbar sein. Die 
Wirkung und Funktion der Elemente und Sperreinrichtungen darf durch Schwankungen im 
Temperaturbereich von -20°C bis +40°C nicht beeinträchtigt werden. Die Lackierung muss 
den gesetzlichen Vorgaben der Straßenverkehrsordnung (StVO) entsprechen. - Die Funktion 
der Bauteile darf durch Korrosion nicht beeinträchtigt werden. Die Unterkonstruktion der 
Fahrzeugsperre muss aus hochfestem Werkstoff sein und alle anderen Teile speziell gegen 
Korrosion beschichtet. # Schutzwirkung: Die Systeme zum Zu- und Durchfahrtsschutz müssen 
im Funktionszustand einen 7,2t LKW mit 48 km/h aufhalten und so beschädigen, dass eine 
Weiterfahrt nicht mehr möglich ist. Die Eindringtiefe eines Fahrzeuges in den Sperrbereich 
darf einen Wert von 13,00 Metern nicht überschreiten, um die dahinterliegende 
Veranstaltungsfläche laut Sicherheitskonzept nicht einzuschränken. Die Eindringtiefe eines 
Fahrzeuges ist mit dem Angebot anzugeben (Zertifikat). Nach dem Anprall auf das System 
zum Zu- und Durchfahrtsschutz darf der LKW nicht mehr fahrtauglich sein. # Funktionsweise 
Zu- und Durchfahrtsschutz: Der Zu- und Durchfahrtsschutz muss ohne zusätzliche bauliche 
Maßnahmen auf dem Boden aufsetzbar sein. Eine Verbindung mit dem Untergrund oder 
andere ortsfeste Einrichtungen dürfen nicht erforderlich sein. # Durchlässigkeit für 
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Personenverkehr (Fußgänger und Rollstuhlfahrer): Der Zu- und Durchfahrtsschutz muss 
gewährleisten, dass eine Durchlässigkeit für den Personenverkehr (Fußgänger, Fahrradfahrer 
und Rollstuhlfahrer) möglich ist. - Bei Nutzung mehrerer Einzelmodule als Schutzsystem, 
muss sowohl die Durchlässigkeit für den Personenverkehr als auch die Gewährleistung der 
Flucht- und Rettungswege ermöglicht werden. Dazu muss, zwischen den Einzelmodulen, eine 
Fluchtwegebreite von mind. 120 cm bestehen. # Verbot von gebrauchten / benutzten 
Elementen: Es dürfen nur Neuteile angeboten und geliefert werden. # Nachweise
/Zertifizierungen: dem Angebot sind folgende Nachweise und Dokumente beizufügen: - 
Nachweis der standardisierten Zertifizierung ISO 22343-1 sowie DIN SPEC 91414-1, - 
Produktzeichnungen und Produktdatenblatt, mit Angabe der Maße und des Gewichts, - 
Eigenerklärung zur Lieferung von Neuteilen, - Eigenerklärung Lieferzeit in Wochen. # Die 
Anlieferung der mobilen Zufahrtssperren hat spätestens am 09.11.2026, 8:00 Uhr zu erfolgen.
Wewnętrzny identyfikator: 0

5.1.1.  Przeznaczenie
Charakter zamówienia: Dostawy
Główna klasyfikacja (cpv): 35000000 Sprzęt bezpieczeństwa, gaśniczy, policyjny i obronny
Dodatkowa klasyfikacja (cpv): 35113100 Budowlany sprzęt bezpieczeństwa
Ilość: 35 sztuki
Opcje: 
Opis opcji: Unter Berücksichtigung der Regelung des § 132 GWB.

5.1.2.  Miejsce realizacji
Miejscowość: Göttingen
Kod pocztowy: 37083
Podpodział krajowy (NUTS): Göttingen (DE91C)
Kraj: Niemcy
Informacje dodatkowe: Die Anlieferung der mobilen Zufahrtssperren hat an folgende Anschrift 
zu erfolgen: - Anna-Vandenhoeck-Ring 13, 37081Göttingen. Ansprechpartner und 
Telefonnummer zur Abstimmung der Anlieferung werden mit Zuschlagserteilung mitgeteilt.

5.1.3.  Szacowany okres obowiązywania
Data początkowa: 14/09/2026
Data zakończenia trwania: 09/11/2026

5.1.5.  Wartość
Szacunkowa wartość bez VAT: 280 000,00 EUR

5.1.6.  Informacje ogólne
Zastrzeżony udział: 
Udział nie jest zastrzeżony.
Projekt zamówienia niefinansowany z funduszy UE
Zamówienie jest objęte zakresem Porozumienia w sprawie zamówień rządowych (GPA): tak
Przedmiotowe zamówienie jest odpowiednie również dla małych i średnich przedsiębiorstw 
(MŚP): nie
Informacje dodatkowe: Liefertermin - relatives Fixgeschäft (1) Der/Die Auftragnehmer/in 
verpflichtet sich, die in der Leistungsbeschreibung bezeichneten mobilen Zufahrtssperren 
spätestens bis zum 09.11.2026, 8:00 Uhr vollständig, funktionsbereit und mangelfrei an den 
vereinbarten Lieferort Anna-Vandenhoeck-Ring 13, 37081Göttingen, zu liefern. (2) Die 
Parteien sind sich darüber einig, dass die rechtzeitige Lieferung und Einhaltung des in Absatz 
1 genannten Liefertermins aufgrund der bestimmungsgemäßen Verwendung der 
Zufahrtssperren für die Vorbereitung und Durchführung des Weihnachtsmarktes 2026 von 



490031-2026 Page 7/11

wesentlicher Bedeutung für die Auftraggeberin ist. Die Lieferung bis zu dem in Absatz 1 
genannten Termin ist für den Vertragszweck wesentlich und stellt eine Leistung mit relativem 
Fixschuldcharakter dar. (3) Erfolgt die Lieferung nicht bis zum 09.11.2026 08:00 Uhr, ist die 
Auftraggeberin berechtigt, nach Ihrer Wahl, ohne Setzung einer Nachfrist, unverzüglich vom 
Vertrag zurückzutreten und/oder Schadensersatz statt der Leistung zu verlangen. (4) 
Weitergehende gesetzliche Rechte der Auftraggeberin bleiben unberührt. (5) Der/Die 
Auftragnehmer/in hat die Auftraggeberin unverzüglich in Textform zu informieren, wenn 
Umstände erkennbar werden, die eine termingerechte Lieferung gefährden.

5.1.7.  Zamówienia strategiczne
Cel zamówienia strategicznego: Zamówienia inne niż strategiczne

5.1.9.  Kryteria kwalifikacji
Źródła kryteriów wyboru: Uwaga
Kryterium: Wpis do rejestru handlowego
Opis kryterium selekcji: Handels bzw. Berufsregisterauszug (nicht älter als 12 Monate zum 
Termin der Angebotsöffnung). # Die Eignungskriterien und die geforderten Nachweise, 
Bescheinigungen sind in der Eigenerklärung (Formblatt 124_LD_Eigenerklärung 
_zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) und in der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
(Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden Sie auch den Zeitpunkt, zu der die Nachweise
/Bescheinigungen einzureichen sind.

Kryterium: Inne wymagania ekonomiczne lub finansowe
Opis kryterium selekcji: Unbedenklichkeitsbescheinigungen des zuständigen Finanzamtes 
sowie der Sozialversicherung der der zuständigen Berufsgenossenschaft Ausländische Bieter 
haben gleichwertige Nachweise des Herkunftslandes in deutscher Sprache beizubringen. Der 
Auftraggeber akzeptiert zum vorläufigen Nachweis der Eignung und zum Nichtvorliegen von 
Ausschlussgründen die Vorlage einer Einheitlichen Europäischen Eigenerklärung (EEE) in der 
Form des Anhangs 2 der Durchführungsverordnung (EU) 2016/7 der Kommission vom 5. 
Januar 2016 zur Einführung des Standardformulars für die Einheitlichen Europäischen 
Eigenerklärung (§§ 48 Abs. 3, 50 VgV). Näheres Sehen Sie unter https://ec.europa.eu/growth

 Erforderlich sind diejenigen Angaben, die den /tools-databases/espd/filter?lang=de.
vorgenannten Nachweisen inhaltlich entsprechen. Alternativ zu den unter vorgenannten 
Eigenerklärungen kann auch die Bescheinigung der Eintragung in eine PQ-VOL-Datenbank 
vorgelegt oder die entsprechende Zertifikatsnummer angegeben werden. Die vorgenannten 
Erklärungen werden zur Feststellung der Unternehmenseignung herangezogen. Im 
Geltungsbereich des GWB versichert der Bieter mit diesen Erklärungen, dass fakultative bzw. 
zwingende Ausschlussgründe im Sinne der §§ 123, 124 GWB nicht vorliegen. Sollte einer der 
dort genannten Erklärungen nicht zutreffen, kann zur Vermeidung eines 
Unternehmensausschlusses der Nachweis einer Selbstreinigung gemäß § 125 GWB geführt 
werden. Als ausreichende Belege werden von der zuständigen Behörde des Herkunftslandes 
oder des Niederlassungsstaates des Unternehmens ausgestellte Bescheinigungen anerkannt. 
Bei Einsatz von anderen Unternehmen sind auf gesondertes Verlangen die Unterlagen/die 
EEE auch für diese abzugeben. Darüber hinaus wird auf die Regelungen in § 48 Absatz 6 VgV 
hingewiesen. Die Vergabestelle ist nach § 19 Absatz 4 Mindestlohngesetz, § 21 Absatz 4 
ArbeitnehmerEntsendegesetz, § 21 Absatz 1 Schwarzarbeitsbekämpfungsgesetz verpflichtet, 
bei Aufträgen ab einer Höhe von 50.000 Euro ohne Umsatzsteuer für den Bieter, der den 
Zuschlag erhalten soll, vor der Zuschlags/ Auftragserteilung eine Auskunft aus dem 
Wettbewerbsregister nach § 6 Wettbewerbsregistergesetz abzurufen.

https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de
https://ec.europa.eu/growth/tools-databases/espd/filter?lang=de
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Kryterium: Ogólny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Erklärung über den Gesamtumsatz der letzten drei Geschäftsjahren. # 
Die Eignungskriterien und die geforderten Nachweise, Bescheinigungen sind in der 
Eigenerklärung (Formblatt 124_LD_Eigenerklärung _zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) 
und in der Aufforderung zur Angebotsabgabe (Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden 
Sie auch den Zeitpunkt, zu der die Nachweise/Bescheinigungen einzureichen sind.

Kryterium: Wskaźnik finansowy
Opis kryterium selekcji: Eigenerklärung, dass sich der Anbieter derzeit nicht in einem 
Insolvenzverfahren befindet. Ausländische Bieter haben gleichwertige Nachweise des 
Herkunftslandes in deutscher Sprache beizubringen. # Die Eignungskriterien und die 
geforderten Nachweise, Bescheinigungen sind in der Eigenerklärung (Formblatt 
124_LD_Eigenerklärung _zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) und in der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe (Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden Sie auch den Zeitpunkt, zu 
der die Nachweise/Bescheinigungen einzureichen sind.

Kryterium: Specyficzny roczny obrót
Opis kryterium selekcji: Erklärung über den Umsatz der mit der vorliegenden Aufgabenstellung 
vergleichbaren Leistungen in den letzten drei Geschäftsjahren. # Die Eignungskriterien und 
die geforderten Nachweise, Bescheinigungen sind in der Eigenerklärung (Formblatt 
124_LD_Eigenerklärung _zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) und in der Aufforderung zur 
Angebotsabgabe (Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden Sie auch den Zeitpunkt, zu 
der die Nachweise/Bescheinigungen einzureichen sind

Kryterium: Referencje dotyczące określonych dostaw
Opis kryterium selekcji: Eigenerklärung über die Lieferung mobiler Zufahrtssperren in 
Kommunen, Landkreisen oder Städten in den letzten 3 Jahren mit Angaben zu 
Ansprechpartner, Art und Umfang der ausgeführten Leistung, Auftragssumme, 
Ausführungszeitraum. # Die Eignungskriterien und die geforderten Nachweise, 
Bescheinigungen sind in der Eigenerklärung (Formblatt 124_LD_Eigenerklärung 
_zur_Eignung_LIefer_Dienstleistungen) und in der Aufforderung zur Angebotsabgabe 
(Formblatt 631_EU_VgV) aufgelistet. Hier finden Sie auch den Zeitpunkt, zu der die Nachweise
/Bescheinigungen einzureichen sind.

5.1.10.  Kryteria udzielenia zamówienia
Kryterium: 
Rodzaj: Cena
Nazwa: Preis

5.1.11.  Dokumenty zamówienia
Języki, w których dokumenty zamówienia są oficjalnie dostępne: niemiecki
Termin występowania z wnioskiem o dodatkowe informacje: 04/08/2026 10:00:00 (UTC+02:
00) czas wschodnioeuropejski, czas środkowoeuropejski letni
Adres dokumentów zamówienia: https://www.meinauftrag.rib.de/public
/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155018
Kanał komunikacji ad hoc: 
Nazwa: https://www.meinauftrag.rib.de
Adres URL: https://www.meinauftrag.rib.de

5.1.12.  Warunki udzielenia zamówienia
Warunki zgłoszenia: 

https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155018
https://www.meinauftrag.rib.de/public/DetailsByPlatformIdAndTenderId/platformId/3/tenderId/155018
https://www.meinauftrag.rib.de
https://www.meinauftrag.rib.de
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Zgłoszenie elektroniczne: Wymagane
Adres na potrzeby zgłoszenia: https://www.meinauftrag.rib.de
Języki, w których można składać oferty lub wnioski o dopuszczenie do udziału: niemiecki
Katalog elektroniczny: Niedozwolone
Wymagane jest użycie zaawansowanego lub kwalifikowanego podpisu elektronicznego lub 
pieczęci elektronicznej (zgodnie z definicją w rozporządzeniu (UE) nr 910/2014)
Oferty wariantowe: Niedozwolone
Oferenci mogą złożyć więcej niż jedną ofertę: Niedozwolone
Termin składania ofert: 11/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Okres, przez który oferta musi pozostać ważna: 34 Dni
Informacje, które można uzupełnić po upływie terminu zgłoszeń: 
Według uznania nabywcy wszystkie brakujące dokumenty dotyczące oferenta mogą zostać 
przedłożone później.
Informacje dodatkowe: Das Nachforderungs- /Aufklärungsverfahren erfolgt ausschließlich 
elektronisch über das Vergabeportal; es gelten die diesbezüglich im Bieterportal eingestellten 
Nachrichten.
Informacje na temat publicznego otwarcia: 
Data otwarcia: 11/08/2026 10:00:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, czas 
środkowoeuropejski letni
Miejsce: Stadt Göttingen, Zentrale Vergabestelle, Zimmer 102, Hiroshimaplatz 14, 37083 
Göttingen
Informacje dodatkowe: Die Angebotsöffnung findet unter Ausschluss der Öffentlichkeit statt.
Warunki zamówienia: 
Wykonanie zamówienia musi odbywać się w ramach programów zatrudnienia chronionego: Nie
Fakturowanie elektroniczne: Dozwolone
Stosowane będą zlecenia elektroniczne: tak
Stosowane będą płatności elektroniczne: tak
Forma prawna, jaką musi przyjąć grupa oferentów, której udzielono zamówienia: 
gesamtschuldnerisch haftend mit bevollmächtigtem Vertreter.

5.1.15.  Techniki
Umowa ramowa: 
Brak umowy ramowej
Informacje o dynamicznym systemie zakupów: 
Brak dynamicznego systemu zakupów

5.1.16.  Dalsze informacje, mediacja i odwołanie
Organ odwoławczy: Vergabekammer Niedersachsen
Informacje o terminach odwołania: Betreffend die Einlegung von Rechtsbehelfen wird auf § 
160 GWB verwiesen. (1) Die Vergabekammer leitet ein Nachprüfungsverfahren nur auf Antrag 
ein. (2) Antragsbefugt ist jedes Unternehmen, das ein Interesse an dem öffentlichen Auftrag 
hat und eine Verletzung in seinen Rechten nach § 97 Absatz 6 durch Nichtbeachtung von 
Vergabevorschriften geltend macht. Dabei ist darzulegen, dass dem Unternehmen durch die 
behauptete Verletzung der Vergabevorschriften ein Schaden entstanden ist oder zu entstehen 
droht. (3) Der Antrag ist unzulässig, soweit 1. der Antragsteller den geltend gemachten 
Verstoß gegen Vergabevorschriften vor Einreichen des Nachprüfungsantrags erkannt und 
gegenüber dem Auftraggeber nicht innerhalb einer Frist von zehn Kalendertagen gerügt hat; 
der Ablauf der Frist nach § 134 Absatz 2 bleibt unberührt, 2. Verstöße gegen 
Vergabevorschriften, die aufgrund der Bekanntmachung erkennbar sind, nicht spätestens bis 

https://www.meinauftrag.rib.de
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zum Ablauf der in der Bekanntmachung benannten Frist zur Angebotsabgabe gegenüber dem 
Auftraggeber gerügt werden, 3. Verstöße gegen Vergabevorschriften, die erst in den 
Vergabeunterlagen erkennbar sind, nicht spätestens bis zum Ablauf der Frist zur 
Angebotsabgabe gegenüber dem Auftraggeber gerügt werden, 4. mehr als 15 Kalendertage 
nach Eingang der Mitteilung des Auftraggebers, einer Rüge nicht abhelfen zu wollen, 
vergangen sind, 5. ein offensichtlicher Missbrauch des Antrags- oder Beschwerderechts 
gemäß § 180 Absatz 2 vorliegt. Satz 1 gilt nicht bei einem Antrag auf Feststellung der 
Unwirksamkeit des Vertrags nach § 135 Absatz 1 Nummer 2. § 134 Absatz 1 Satz 2 bleibt 
unberührt.
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia: Stadt Göttingen
Organizacja zapewniająca dostęp offline do dokumentów zamówienia: Stadt Göttingen
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat procedur odwoławczych: 
Vergabekammer Niedersachsen

8. Organizacje

8.1.  ORG-0001
Oficjalna nazwa: Stadt Göttingen
Numer rejestracyjny: 031590016016-0-80
Departament: 04.2_Zentrale Vergabestelle
Adres pocztowy: Hiroshimaplatz 1-4
Miejscowość: Göttingen
Kod pocztowy: 37083
Podpodział krajowy (NUTS): Göttingen (DE91C)
Kraj: Niemcy
Punkt kontaktowy: Zentrale Vergabestelle
E-mail: vergabestelle@goettingen.de
Telefon: +49 551400-2310
Faks: +49 551400-3201
Adres strony internetowej: https://www.goettingen.de/
Profil nabywcy: https://www.goettingen.de/
Role tej organizacji: 
Nabywca
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat postępowania o udzielenie 
zamówienia
Organizacja zapewniająca dostęp offline do dokumentów zamówienia

8.1.  ORG-0004
Oficjalna nazwa: Vergabekammer Niedersachsen
Numer rejestracyjny: t:04131153308
Departament: Vergabekammer Niedersachsen beim Niedersächsisches Ministerium für 
Wirtschaft, Arbeit , Verkehr und Digitalisierung
Adres pocztowy: Auf der Hude 2
Miejscowość: Lüneburg
Kod pocztowy: 21339
Podpodział krajowy (NUTS): Lüneburg, Landkreis (DE935)
Kraj: Niemcy
E-mail: vergabekammer@mw.niedersachsen.de
Telefon: +494131153308

mailto:vergabestelle@goettingen.de
https://www.goettingen.de/
https://www.goettingen.de/
mailto:vergabekammer@mw.niedersachsen.de
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Faks: +494131152943
Adres strony internetowej: https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen
/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-
niedersachsen-144803.html
Role tej organizacji: 
Organ odwoławczy
Organizacja udzielająca dodatkowych informacji na temat procedur odwoławczych

8.1.  ORG-0005
Oficjalna nazwa: Datenservice Öffentlicher Einkauf (in Verantwortung des Beschaffungsamts 
des BMI)
Numer rejestracyjny: 0204:994-DOEVD-83
Miejscowość: Bonn
Kod pocztowy: 53119
Podpodział krajowy (NUTS): Bonn, Kreisfreie Stadt (DEA22)
Kraj: Niemcy
E-mail: noreply.esender_hub@bescha.bund.de
Telefon: +49228996100
Role tej organizacji: 
TED eSender

Informacje o ogłoszeniu

Identyfikator/wersja ogłoszenia: 1838e6e5-9b4e-4837-9761-c5232fb6382f  -  01
Typ formularza: Procedura konkurencyjna
Rodzaj ogłoszenia: Ogłoszenie o zamówieniu lub ogłoszenie o koncesji – tryb standardowy
Podrodzaj ogłoszenia: 16
Ogłoszenie – data wysłania: 14/07/2026 08:05:00 (UTC+02:00) czas wschodnioeuropejski, 
czas środkowoeuropejski letni
Języki, w których przedmiotowe ogłoszenie jest oficjalnie dostępne: niemiecki
Numer publikacji ogłoszenia: 490031-2026
Numer wydania Dz.U. S: 134/2026
Data publikacji: 15/07/2026

https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
https://www.mw.niedersachsen.de/startseite/themen/aufsicht_und_recht/vergabekammer_rechtslage_ab_18_04_2016/vergabekammer-niedersachsen-144803.html
mailto:noreply.esender_hub@bescha.bund.de
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